
In ihrer ersten Einzelausstel-

lung präsentiert sich die Kunst-

handwerkerin Tamara Nutt-

Schädler in der Galerie Domus 

in Schaan. Die Vernissage hier-
zu findet am Donnerstag, 4. 

Februar, um 19.30 Uhr statt. 

Tamara Nutt-Schädler ist in Triesen 
aufgewachsen. Nach der Volksschule 
und der Realschule St. Elisabeth ab-
solvierte sie eine Lehre als Damen-
schneiderin. Seit dreissig Jahren ar-
beitet sie für die Philatelie Liechten-
stein bei der Liechtensteinischen Post 
AG. Die Leidenschaft zum Glas ent-
deckte sie im Rahmen der Erwachse-
nenbildung. Sie besuchte im Jahr 
2000 den Kurs «Glasfusing» bei Kurs-
leiterin Hedy Gnehm. Die ersten Ar-
beiten entstanden und das kreative 
Gestalten des Materials Glas fesselte 
sie ebenso wie dielechniken des Glas-
schmelzens. 

Fliessendes Glas 

Erste Einzelausstellung: Ihre kunstvollen Glasgebilde zeigt Tamara Nutt-Schàdler ab kommendem Donnerstag im Domus 
in Schaan. 	 Bilder pd 

Viele Erfahrungen gesammelt 

Das Glas liess sie seitdem nicht mehr 
los. Nach einigen Erfahrungen in Kur-
sen kaufte sie bald einen eigenen 
Ofen. In den letzen Jahren hat Tamara 
Nutt-Schädler mehrere Seminare be-
suchet. Sie traf dort auf Künstler aus 
der Schweiz,Amerika und ausAustra-
lien und konnte dabei viele Erfahrun-
gen sammeln. Tamara Nutt-Schädler 
fasziniert die Materie Glas. Sie be-
herrscht mittlerweile die verschie-
densten Arten, das Glas zu verarbei-
ten. Sie arbeitet mit Maschinen zur 

Kaltbearbeitung des Glases und im 
Schmelzen, Giessen, und in der auf-
wendigen Glasverarbeitungsmethode 
«Pate deVerre» hat sie sich viel Rou-
tine angeeignet. 

Geduld vonnöten 

Glas verlangt sehr genaues und saube-
res Arbeiten. Es braucht sehr viel Ge-
duld, denn das Brennen des Glases er-
fordert viel Fingerspitzengefühl. Das 

Aufheizen muss sehr bedächtig ange-
gangen werden und noch mehr Zeit 
braucht es zum Auskühlen. Ein Brand 
kann schon mal mehrereTage dauern. 

Programm der Vernissage 

Begrüssung: Albert Eberle, Leiter Frei-
zeit und Kultur der Gemeinde Schaan. 
Die Vemissagerede hält Gregor Ott, 
Gemeindevorsteher von Eschen/Nen-
dein. Die Ausstellung dauert vom 5. 

Februar bis 7. März und ist zu den nor-
malen Öffnungszeiten des Domus zu 
besichtigen. Die Künstlerin ist anwe-
send. Die Gemeinde Schaan, dasTeam 
von Freizeit und Kultur und die Künst-
lerin freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher. (pd) 

Das Domus hat folgende Öffnungszeiten: 
Freitag von 14-20 Uhr, Samstag und Sonn-
tag von 14-18 Uhr 
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